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Kurz Lätz

schwingklub-wiggertal.ch

Die beiden stolzen Kranzgewinner am Innerschweizerischen Schwingfest 2015 in Seedorf (UR): 
Michael Müller (Neukranzer) und Werner Suppiger.
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Gut aufgehoben 
Der beruflich als Dachdecker tätige Michael 
Müller erwähnt, dass er beim Schwingklub 
gut aufgenommen wurde und sich wohl fühlt. 
«Mich überzeugten beim ersten Jahr vor allem  
die lehrreichen Trainings, die Führung der 
Technischen Leiter und die gute Kamerad-
schaft untereinander. Wir helfen einander und 
jeder mag seinem Kollegen den Erfolg gön-
nen», so ein zufriedener Müller. 

Ziele für die neue Saison
Nachdem Michael Müller im vergange-
nen Sommer die Rekrutenschule absolviert 
hat, freut er sich, sich wieder voll auf den 
Schwingsport konzentrieren zu können. Auf 
seine Saisonziele angesprochen meint der in 
Kottwil wohnhafte Müller : «Gerne möchte 
ich den Kranz bestätigen und an den beiden 
Bergfesten, bei denen ich teilnehmen darf, 
möglichst gut abschneiden».

Michael Müller, erst seit einem Jahr im 
Schwing  klub Wiggertal, überzeugte vergan-
gene Saison bei allen seinen Schwingfest-Teil-
nahmen. Er erreichte nicht nur jedes Mal die 
Auszeichnung, sondern erreichte mit seinem 
Talent und Können auch diverse Spitzenplätze. 
Der erste Höhepunkt war für den 21-Jährigen 
die Schlussgangteilnahme am Bergschwinget 
Ende Mai 2015 in Schwarzenberg. 

Glänzender ISV-Kranz als Höhepunkt 
Bei besten Bedingungen gelangte anfangs Juli 
in Seedorf (UR) das 109. Innerschweizerische 
Schwing- und Älplerfest zur Austragung. Ne-
ben dem einheimischen Sieger, Andi Imhof, 
strahlte auch der gebürtige Ettiswiler Michael 
Müller mit der Sonne um die Wette. Mit vier 
souveränen Siegen, sowie einem Unentschie-
den und einer Niederlage, konnte er einen der 
36 begehrten Kränze erkämpfen. Dieser Erfolg 
ist umso bemerkenswerter, wenn man bedenkt, 
dass Michael seinen allerersten Schwingerkranz 
an einem Teilverbandsfest erringen konnte. 
Für diese Leistung konnte er von überall Gratu-
lationen entgegennehmen. 

www.schweingehabt.ch

Freys Stalleinrichtungen
schweingehabt!

SCHLOSSEREI  SILOBAU  LÜFTUNGENSCHLOSSEREI  SILOBAU  LÜFTUNGEN
Frey Stalleinrichtungen und Schlosserei AG • 6245 Ebersecken • Tel. 062 748 20 20

www.sanitaer-center.ch 
www.marmobisa.ch 
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Michael Müller nach seinem erkäm pften ersten Kranz beim 
ISV-Fest in Seedorf 2015.

« Der bisherige Höhepunkt meiner Karriere »
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Rückblick 96. Luzerner Kantonalschwingfest  
1. Juni 2015 Inwil
Vor rund 5100 bestens gelaunten Besuchern 
am 96. Luzerner Kantonalen Schwingfest be-
stritt der Roggliswiler Philipp Scheidegger 
den Schlussgang gegen den Entlebucher Erich 
Fankhauser. Unter brütender Hitze kam es zu 
einem überaus spannenden und heldenhaf-
ten Abnützungskampf, den Fankhauser nach 
knapp elf Minuten für sich entscheiden konnte. 

Stolze Kranzgewinner
Dem Roggliswiler Philipp Scheidegger  
ge lang ein hervorragender Wettkampf. Mit 
vier Siegen und einem Gestellten qualifizierte 
er sich bravurös für den Schlussgang. «Scha-
de, dass ich den sehr intensiven Schlussgang 
nicht für mich entscheiden konnte. Meiner 
Ansicht hatten Erich und ich jeweils unsere 
Chancen», so der inzwischen 18-fache Kranz-
schwinger. Werner Suppiger startete aus-
gezeichnet in den Wettkampf. Nach vier Gän-
gen führte er mit Joel Wicki die Rangliste an. 
«Bis zum dritten Gang lief es für mich opti-
mal. Die Gänge vier und fünf gegen Hansjörg 
Gloggner und Joel Wicki waren enorm inten-
siv und gingen an die Substanz. Insgesamt 
bin ich mit dem Kranzgewinn und Rang zu-
frieden», so der Turnerschwinger gut gelaunt. 

Sieben Jahre nach seinem ersten Kranzge-
winn, am Luzerner Kantonalen Schwingfest 
2008, zeigte der Metzger Christoph Bernet 
einen bravurösen Wettkampf. «Dieser Kranz-
gewinn ist eine Überraschung sowie eine 
Belohnung für den heutigen, grossen Kampf. 
Ergänzend gibt er mir wieder neue Motiva-
tion für die Zukunft», so der strahlende Tur-
nerschwinger. 

Wiggertaler Bilanz 
Nach den diversen Spitzenklassierungen und 
guten Resultaten in den vorherigen Schwing-
festen reisten die Wiggertaler Schwinger mit 
Zuversicht ins Rontal. Nebst den bekannten 
Kranzschwingern verfügten sie über zirka drei 
bis fünf hoffnungsvolle und starke Nachwuchs-
schwinger, die für den erstmaligen Gewinn 
eines Kranzes in Frage kamen. Die Hoffnungen 
währten umso mehr, da nach fünf Gängen 
vier Nichtkranzer noch Chancen auf einen 
erstmaligen Kranzgewinn hatten. Dass die 19 
gestarteten Wiggertaler am Ende des Festes 
keinen Neukranzer in ihren Reihen feiern 
konnten, schmerzte wohl am meisten und 
trübt die Gesamtbilanz. Einerseits wurden die 
Wiggertaler im sechsten Gang von der Ein-
teilung «hart angefasst», andererseits darf 
erwähnt werden, dass mit dem Eidgenossen 
Martin Suppiger (Verletzungspause), den 
starken Nichtkranzern Michael Müller (Ar-
beitsunfall) und Reto Schärli (Knieverletzung) 
drei Wiggertaler Kranz-Hoffnungen schmerz-
lich vermisst wurden. 

Die drei strahlenden Wiggertaler Kranzgewinner: 
Christoph Bernet, Willisau; Philipp Scheidegger, Roggliswil 
und Werner Suppiger, Ufhusen (von links nach rechts).
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Name / Vorname: Bühler Kilian, Wohnort: Grosswangen
Geburtstag: 31. Oktober 2000
Beruf: Lehre als Elektroinstallateur EFZ
Hobbys: Schwingen, Snowboarden, Sport allgemein

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Im November und Dezember machte ich ein Mal pro Woche Krafttraining. 
Seit Januar trainiere ich zwei mal in der Schwinghalle. 

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
Nebst den drei Stunden Sport in der Schule trainiere ich vier Stunden pro Woche mit dem SK Wiggertal. 

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2016? 
In meinem ersten Jahr bei den Aktivschwingern möchte ich möglichst viele Schwingfeste 
bestreiten, um Erfahrungen zu sammeln und alle sechs Gänge zu absolvieren. An den  
Nachwuchsschwingfesten ist es mein Ziel, jeweils die Auszeichnung zu erkämpfen. 

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Im Schwingsport gefällt mir der Zweikampf, weil man da alleine auf sich gestellt ist. Weiter 
finde ich die Stimmung an den Festen immer toll. Obwohl Schwingen ein Zweikampfsport ist, 
sind wir im Verein ein Team und halten zusammen. 

Name / Vorname: Stampfli Simon, Wohnort: Geiss
Geburtstag: 2. November 1997
Beruf: Lehre als Elektroinstallateur EFZ
Hobbys: Schwingen, Schwimmen, Joggen

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Über den Winter ging ich in Hergiswil drei Mal pro Woche ringen.  
Zurzeit besuche ich am Dienstag und Donnerstag das Schwingtraining.  
Wenn es die Zeit zulässt, versuche ich möglichst oft in den Kraftraum zu 
gehen, um mich körperlich zu verbessern.

Wie gross ist dein Trainingsaufwand?
Vier Trainings pro Woche, darunter zirka je zwei Mal Schwingen und Fitness / Ausdauer.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2016? 
Ich möchte an möglichst vielen Regionalfesten teilnehmen und dort viel Erfahrung sammeln. 
Ein weiteres Ziel ist, verletzungsfrei die Saison zu bestreiten.

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Mir gefällt die Vielfalt des Schwingsports. Zudem ist es spannend sich im Zweikampf zu messen. 
In unserem Team herrscht ein guter Zusammenhalt. Zudem kann ich von den Trainern sehr viel lernen.

Stars von Morgen
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Name / Vorname: Heller Basil, Wohnort: Willisau
Geburtstag: 27. Juni 2000
Beruf: Schüler
Hobbys: Schwingen, Snowboarden, Sport allgemein

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Pro Woche gehe ich 1 bis 2 mal ins Schwingtraining, sowie 1 mal ins  
Krafttraining im Sportrock.

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
Je nach Freizeit absolviere ich in der Woche 1bis 3 Trainings.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2016? 
Grundsätzlich möchte ich mich sportlich immer steigern. Auf die Kränze kann ich noch nicht 
hinzielen, aber ich möchte an den Schwingfesten immer alle sechs Gänge bestreiten können.

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Ich wurde super in den Schwingklub aufgenommen. Alle sind freundlich und gesellig.  
Das Schwingen passt mir, weil ich allein über Sieg oder Niederlage entscheiden kann.

Name / Vorname: Achermann Severin, Wohnort: Willisau
Geburtstag: 1. November 2000
Beruf: 1. Lehrjahr Elektroinstallateur 
Hobbys: Schwingen, Sport allgemein 

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Ich versuche vor allem, nichts zu «überstürzen». Im frühen Winter machte 
ich Kraft-, Koordination- und Ausdauertraining. Wenn möglich gehe ich 
pro Woche je ein Mal ins Kraft-, Schwing-, Ringtraining und Nationalturnen.

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
Wenn möglich trainiere ich 4 bis 5 mal pro Woche.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2016? 
Da ich neu bei den Aktiven mitschwinge, habe ich kein grosses Ziel. 
An den Festen möchte ich einfach mein Bestes geben und am Abend 
mit einem guten Gefühl nach Hause gehen. 

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Der Zweikampf «Mann gegen Mann» ist für mich das Beste im Schwingsport. Zudem gefällt mir 
sehr, mich auf einen Zweikampf vorzubereiten, indem man «in sich geht» und sich mental vor - 
bereitet. Der Zusammenhalt im Klub ist riesig und man spürt die Hilfe der erfahrenen Schwinger.
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Vergangenen Juni genoss der Schwingklub Wiggertal in Menznau Gastrecht und führte das Schwing-
fest auf dem Vorderricken-Platz, neben der Mehrzweckhalle, durch. Der Organisationspräsident 
Marcel Wisler aus Menznau verstand es mit seinen OK-Mitgliedern hervorragend, ein prächtiges 
Fest in einem würdigen Rahmen durchzuführen. Dank der guten Infrastruktur und dem grossen 
Wetterglück kam die grosse Anzahl von zirka 750 Zuschauern in den Genuss von attraktivem und 
spannendem Schwingsport. Zudem fanden auch die unterhaltsamen musikalischen Darbietungen 
vom Jodlerklub Bergfriede Menznau besten Anklang und umrandeten das tolle Fest. 

Starke Entlebucher Anschwingen
Unter den 257 Schwingern aus dem innerschweizerischen Verband und Gästeklubs vom Kanton 
Bern stellte der Nachwuchs aus dem Amt Entlebuch in drei der vier Kategorien den jeweiligen Sieger.

Viele Nachwuchsschwinger von SK Wiggertal
Eine stolze Anzahl von 36 Schwingern nahm am «Heim-Schwingfest» teil. Der vor Ort verant-
wortliche Jungschwinger-Betreuer Michael Zwyer aus Luthern hatte an diesem Tag alle Hände 
voll zu tun. Er zeigte sich nach den Schlussgängen erfreut mit dem überaus kämpferischen 
Einsatz und dem erfolgreichen Abschneiden der jungen Sportler. Elf Wiggertaler klassierten sich 
in den auszeichnungsberechtigten Rängen.

Rückblick Wiggertaler Nachwuchsschwinget in Menznau 

Ranglisten
Kategorie 99 / 00: 1 Schöpfer Ronny, Wiggen, 
59.00; 2 Jund Matthias, Oberkirch, 57.25; 3a Scheideg-
ger Marc, Pfaffnau; Schwinger SK Wiggertal: 4a Marti 
Christoph, Zell, 56.50; 5 Bühler Kilian, Grosswangen, 
56.25; 6a Achermann Severin, Willisau, 56.00

Kategorie 01 / 02: 1 Wyss Sven, Römerswil, 59.75; 
2 Rindlisbacher Nico, Langenthal, 58.25; 3 Staub Se-
verin, Busswil b. Melchnau, 57.75; Schwinger SK Wig-
gertal: 6a Bättig Gilles, Schötz, 57.00; 8b Banz Math-
ias, Dagmersellen, 56.50; 12b Peter Lukas, Hergiswil 
b. Willisau, 55.50

Kategorie 03 / 04: 1 Lustenberger Marc, Hasle, 
59.75; 2 Riebli Leon, Schüpfheim, 58.25; 3 Wiss Ivan, 
Walchwil, 57.75; Schwinger SK Wiggertal: 6d Heller 
Ivan, Willisau, 56.75; 12e Schmidiger Lukas, Hergis-
wil, 55.25

Kategorie 05 / 06: 1 Lustenberger Tim, Hasle, 59.00; 
2 Duss Livio, Hasle, 58.50; 3a Kiener Mirco, Baldegg; 
3b Giger Samuel, Finsterwald; Schwinger SK Wigger-
tal: 6c  Ambühl Simon, Hergiswil, 57.00; 9a Heller Da-
rio, Willisau, 56.00; 12a Scheuber Simon, Hergiswil b. 
Willisau; 12d Aregger Silvan, Hergiswil, beide 55.25

Eine stolze Anzahl von 36 Schwingern nahm am 
«Heim-Schwingfest» teil. Der vor Ort verantwort-
liche Jungschwinger-Betreuer Michael Zwyer aus 
Luthern (hinterste Reihe ganz links) hatte mit der 
frohen Schar alle Hände voll zu tun.

Die elf strahlenden Wiggertaler mit dem  
gewonnenen Eichenlaubzweig.
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Vorschau Luzerner Kantonaler Nachwuchs- 
schwingertag 2016 in Dagmersellen

Der Schwingklub Wiggertal, bekannt als engagierter und innovativer Verein, der ebenso gros-
sen Wert auf die Jungendförderung legt, freut sich, am Sonntag 12. Juni 2016 (evtl. 26. 06.) 
den Luzerner Kantonalen Nachwuchsschwingertag durchführen zu dürfen. 
Am grössten kantonalen Anlass werden ungefähr 250 Luzerner Nachwuchstalente um die Sie-
ge in den fünf verschiedenen Alterskategorien und um den begehrten Tagessieg in den Säge-
mehrringen, neben der Chrüzmatthalle, kämpfen. 

Die Schwinger der ältesten Kategorie werden die Zuschauer bereits mit attraktiver Schwinger-
kost überraschen. Die jüngeren Schwinger wollen ihren Kameraden sicher nicht nachstehen 
und die mit viel Einsatz erlernten Schwünge einsetzen. Startberechtigt sind die Schwinger der 
Jahrgänge 1997 / 1998, 1999 / 2000, 2001 / 2002, 2003 / 2004 und 2005 / 2006.

Das Organisationskomitee, unter der Leitung von Guido Marbach, wird alles daran setzen, 
den Schwingern einen attraktiven Sportanlass mit guten Rahmenbedingungen bieten. Zudem 
ist das Publikum eingeladen, die spannenden Zweikämpfe in einem angenehmen Rahmen zu 
geniessen. Eine leistungsfähige Festwirtschaft sorgt für das leibliche Wohl.

Festprogramm
– Anschwingen 9.15 Uhr 
– Schlussgänge ab ca. 16.00 Uhr  
– Anschliessend Rangverkündigung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Kantona-
len Nachwuchsschwingertag in Dagmersellen.

Auskunft zum Fest gibt Ihnen gerne unser  
OK-Präsident Guido Marbach ( Tel. 079 375 47 53 ).
www.schwingklub-wiggertal.ch/de/nachwuchsschwinget

Josef Arnet AG, 6252 Dagmersellen
Telefon 062 748 41 61, Fax 062 748 41 60

www.arnetbau.ch

Wir schaffen 
dauerhafte Werte!
Elementbau Hochbau Tiefbau
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Werde auch Du ein  
König!

8. Eidgenössischer Schwinger Schnup-
pertag, Samstag 3. September 2016

Auch in diesem Jahr führt der Eidgenössische 
Schwingerverband einen Schnuppertag durch.
Alle Jungs im Alter von 5 bis 16 Jahre, die das 
ABC des Schwingens erlernen möchten, sind 
recht herzlich eingeladen.

Bei uns kannst du testen, ob du das Zeug dazu 
hast, ein ganz «Böser» zu werden. Du wirst 
an diesem Tag, von unseren top Athleten, Zug 
um Zug in die Geheimnisse des Schwingsports  
eingeführt. Neben dem Schwingsport,der na-
türlich im Vordergrund steht an diesem Tag, 
kommen auch Spiel und Spass zum Einsatz.

Programm
Beginn: 13.30 Uhr in der Schwinghalle im 
Sportzentrum Schlossfeld
Mitnehmen: Turnkleider (lange Hosen), 
Duschutensilien, deine Freunde und Eltern
Andenken: alle Teilnehmer erhalten ein 
Erinnerungsgeschenk
Gratis-Imbiss: Nach dem Schwingen gibt es 
für alle eine Verpflegung
Ende: ca. 16.00 Uhr

Auskunft zum Schnuppertag gibt dir unser 
Jungschwingerbetreuer  
Stefan Aregger 079 785 86 25.

Der Schwingklub Wiggertal freut sich 
auf euch.

Saisonrückblick der Nach - 
wuchsschwinger 2015

Das Schwingerjahr stand unter dem Motto: 
Wer kämpft kann verlieren, wer nicht 
kämpft hat schon verloren.

Die Wiggertaler Nachwuchsschwinger besuch-
ten in der Saison 2015 13 Nachwuchsschwing-
feste. Dazu nahmen sie am Luzerner, Berner 
und dem Freiburger Kant. Schwingfest teil, 
weiter an dem INST in Baar und am Eidg. 
Jungschwingertag in Aarburg. 

2015 war ein erfolgreiches Schwingerjahr. Es 
konnten total 103 Zweige, viele Spitzenränge 
und sogar Kategoriensiege herausgeschwun-
gen werden. Nebst den Schwingfesten und 
den Trainings wurden noch viele andere, auch 
gesellige Anlässe besucht oder durchgeführt. 
So z.B. der Eidg. Schnuppertag, ein Grilla-
bend, Demoschwingen usw. Den zukünftigen 
Schwingern wurde ein abwechslungsreiches 
Training angeboten. Damit die Erfolge nicht 
ausblieben, wurden total 76 Trainings ange-
boten, welche auch sehr gut besucht waren. 
Ebenfalls durfte das Jungschwingerbetreuer-
team auf die Mithilfe der Aktivschwinger zäh-
len. Das Ziel in den Trainings war, den Jungen 
das ABC des Schwingens beizubringen. Dane-
ben wurde die Kameradschaft, die Freude am 
kontrollierten Kämpfen und das Polisportive 
gefördert. 

Für die kommende Saison wünschen wir den 
Schwingern viel Erfolg. Den Eltern und Betreu-
ern viele schöne Stunden und Glücksmomente 
an den Schwingfesten.

Gerne geben wir Ihnen weitere Auskünfte.
Stefan Aregger 079 785 86 25.
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Grossartiger Festsieger Rottal-Schwinget 2015:
Werner Suppiger jubelt nach dem Schlussgangsieg 
auf den Schultern seiner Klubkameraden Michael  
Graber (links) und Philipp Scheidegger (rechts).

Die drei strahlenden Wiggertaler Kranzgewinner am  
96. Luzerner Kantonalen Schwingfest: Christoph 
Bernet, Willisau; Philipp Scheidegger, Roggliswil und 
Werner Suppiger, Ufhusen (von links nach rechts).

Die drei bärenstarken Wiggertaler am Eidgenössi-
schen Nachwuchsschwingertag 2015 in Aarburg  
(von links nach rechts): Toni Kurmann, Hergiswil;  
Luca Heiniger, Menznau; Joel Ambühl, Hergiswil.

78. Luzerner Kantonaler Nachwuchsschwingertag in Rothen-
burg: Schlussgang Kategorie 1998 / 99 mit Toni Kurmann als 
Kategoriensieger. Im Schlussgang bezwang er den einheimi-
schen Sven Lang (Foto links).

Wenn sich Spannung und Kampf entladen und 
der übergrossen Freude Platz machen:  
Christoph Bernet jubelt nach dem gewonnenen 
sechsten Gang gegen Fabian Marti (liegend), 
keinem Geringeren als der letztjährige Luzerner 
Kantonalfestsieger.

Luzerner Kant. Schwingfest 2015 in Inwil: 
Mit einer beherzten und kämpferischen Leistung wusste Philipp Scheidegger 
auch im intensiven Schlussgang gegen Erich Fankhauser zu glänzen.
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Rückblick Aktivschwinger aufs 2015 – 
Optimaler Trainingsstart für die neue Saison
Rückblick Saison 2015
Beim Saisonrückblick im vergangenen Okto-
ber bilanzierte der verantwortliche Trainer 
Alain Müller die Ausbeute der abgelaufenen 
Saison als eher verhalten und ungenügend. 
Er suchte die Gründe in teilweise fehlendem 
Wettkampfglück und den wiederum vielen 
Verletzten, die der SKW zu beklagen hatte. 
Jedoch lobte der eidgenössische Kranzschwin-
ger den beispielhaften Trainingseinsatz und 
der gute «Kameraden-Kitt» untereinander. 

Insgesamt durfte sich der Schwingklub über 
acht erfreuliche Kranzgewinne erfreuen.
Die erfolgreichen Kranzgewinner sind: 
4 Kränze: Werner Suppiger
2 Kränze: Philipp Scheidegger
1 Kranz: Christoph Bernet 
1 Kranz: Michael Müller (Neukranzer am ISAF) 

Spezielle Freude bereite Michael Müller aus 
Kottwil, der am Innerschweizerischen Schwing  - 
fest in überzeigender Manier seinen ersten 
Kranz entgegennehme durfte. Ebenso erfreu-
lich ist, wie sich Michael Müller im Schwing-
klub integriert hat und mit seiner Stärke eine 
Bereicherung ist. 

Verlass auf Werner Suppiger
Einmal mehr war Werner Suppiger der erfolg-
reichste Wiggertaler. Sozusagen bei jedem 
Schwingfest konnte der Turnerschwinger 
seine Bestleistung abrufen und Spitzenränge 
erkämpfen. Höhepunkte sind sicher der gran-
diose Festsieg am Rottaler-Schwinget und der 
Bergkranz auf der Rigi, nebst weiteren drei 
Kranzgewinnen. Inzwischen zählt der Logisti-
ker stolze 20 Kränze in seinem Palmarès. 

Start der Schwingsaison Ende März
Seit Anfang Januar bereiten sich die Wiggerta-
ler Aktivschwinger in der Schwinghalle auf die 
neue Saison vor. Nachdem beim Trainingsstart 
die Erarbeitung von Kondition, Kraft, Koordina-
tion und Beweglichkeit im Vordergrund stand, 
wird das eigentliche Schwingtraining immer 
mehr intensiviert. Dem Schwingklub ist es 
wiederum gelungen, diverse ehemalige Spit-
zenschwinger wie Daniel Hüsler, Ruedi Stadel-
mann, Rolf Scherer, Thomas Arnold und Jürg 
Rölli für die Trainings zu engagieren, die ihr 
Fachwissen und immense Erfahrung den Aktiv-  
schwingern in Spezialtrainings weitergeben. 
Die Freiluftsaison beginnt für die meisten 
Schwinger am Ostermontag 28. März mit dem 
Frühjahrsschwinget in Pfäffikon oder zwei 
Wochen später am Samstag 9. April beim 
Surentaler Frühjahrsschwinget, der in Sursee 
ausgetragen wird. 

Mit den vier Kranzgewinnen der Saison 2015 ist der 
Turnerschwinger bei 20 Kranzgewinnen angelangt.
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Rückblick auf prächtigen 47. Menzberg-Schwinget 
– Wiggertaler Schwinger auf Ehrenplätzen 

Beim sportlichen Traditionsanlass auf dem 
Menz berg verpassten die einheimischen 
Schwinger den Sieg in ihren Reihen zu hal-
ten. Die beiden Wiggertaler Werner Suppi-
ger und Philipp Scheidegger verpassten den 
Einzug in den Schlussgang leider knapp, 
klassierten sich aber auf den Ehrenplätzen. 
Etwas überraschend, aber verdienter Sieger 
wurde der 21-jährige Reto Fankhauser aus 
Hasle. Im Schlussgang verblüffte er nach zir-
ka fünf Sekunden André Muff aus Rain und 
durfte für seinen ersten Festsieg das wun-
derschöne Fohlen Havanna entgegenneh-
men. Rund 1100 gutgelaunte Festbesucher 
genossen das herrliche Sommerwetter und 
die einzigartige, gemütliche Stimmung beim 
47. Menzberg-Schwinget. Der Anlass wurde 
von den beiden Trägervereinen Schwingklub 
Wiggertal und Jodlerklub Sennegruss Menz-
berg wiederum tadellos organisiert. 

Die Wiggertaler Schwinger beim eigenen Menzberg-Schwinget.

Der Menzberg-Schwinget vermochte die Besucher wieder an Scharen anzulocken.

Festsieger Reto Fankhauser auf den Schultern seiner Klub kollegen und mit dem wunderschönen Fohlen Havanna.

Wiggertaler Schwinger
Die 16 Wiggertaler vermochten sich im 
96-köpfigen Teilnehmerfeld gut zu behaup-
ten. Werner Suppiger und Philipp Scheid-
egger durften sich nach vier Gängen noch 
berechtigte Hoffnungen auf den Schluss-
gang machen. Leider vermochte keiner der 
beiden Spitzenschwinger den fünften Gang 
zu gewinnen und somit verpassten die Wig-
gertaler ihr Ziel, die Schlussgangteilnahme. 
Überaus erfreulich und erfolgreich zeigten 
sich die auf dem Menzberg angetretenen 
Nachwuchsschwinger Michael  Müller, Joel 
Ambühl, Toni Kurmann und Alexander Hirsi-
ger. Mit jeweils drei und mehr gewonnenwn 
Gängen klassierten sie sich im ersten Viertel 
der Rangliste. Nicht weniger als elf Wigger-
taler durften am Ende des Festes vom präch-
tigen Gabentempel einen wertvollen Preis 
entgegennehmen. 

Der vierfache Saison-Kranz-
gewinner Werner Suppiger 
(oben) verpasste mit einem 
Gestellten gegen den starken 
Berner Gast Reto Schmid den 
Schlussgang. Auf dem Foto 
bezwingt der 26-jährige  
Turnerschwinger David Egli 
vom Steinhuserberg und 
erreichte mit 57.25 Punkten 
eine weitere Spitzenklassie-
rung, diesmal auf Rang 3b.
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Vorschau Eidgenössisches Schwing- und Älplerfest
26. bis 28. August 2016 in Estavayer

Das Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest (ESAF) ist das grösste wiederkehrende Sport-
ereignis und auch eines der grössten Volksfeste der Schweiz. Es findet alle drei Jahre an einem 
anderen Ort statt. Nach Burgdorf im Jahr 2013 wird das nächste «Eidgenössische» 2016 in 
Estavayer bzw. auf dem Gelände des Militärflugplatzes Payerne durchgeführt.
Mehr als 250 000 Besucherinnen und Besucher werden insgesamt erwartet. Über 50 000 Men-
schen werden die Geschehnisse rund um die Sportarten Schwingen, Hornussen und Steinstos-
sen jeweils an beiden Wettkampftagen live vor Ort in der Estavayer-Arena, dem grössten tem-
porären Stadion der Schweiz, und bei den weiteren Wettkampfstätten verfolgen.

Auch für einen Teil der Schwinger vom Schwingklub Wiggertal wird das Eidgenössische das 
Saisonziel Nummer eins sein. Mit 4 bis 6 Schwingern möchten die Aktiven in Estavayer teil-
nehmen. Ein durchaus realistisches Ziel wenn man die Erfolge der letzten Jahre betrachtet. Es 
sind doch gleich mehrere Athleten, die schon ein oder mehrere ESAF-Teilnahmen verzeichnen 
können und intakte Chancen haben, um die begehrten Kränze mitzuschwingen.

Der Kampf um den Königstitel wird auf jeden Fall über die starken Berner führen, die vom Titel-
verteidiger Matthias Sempach angeführt werden. Gespannt sein darf man auf das Abschneiden 
der vielen jungen Athleten aus den anderen vier Teilverbänden, die sich in den letzten drei 
Jahren ins Rampenlicht geschwungen haben.
Für Spannung ist auf jeden Fall gesorgt.

Programm Samstag 27. August
07.30 Uhr Einmarsch der Schwinger in die «Arène de la Broye»
08.00 Uhr Beginn Anschwingen

Programm Sonntag 28. August
07.45 Uhr Beginn Ausstich
13.15 Uhr Beginn Kranzausstich
17.45 Uhr Rangverkündigung
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ten. Inzwischen ist Hansueli Wyss seit über 26 Jahren (!) im Organisationkomitee Menz-
bergschwinget unermüdlich im Einsatz. Sei es als Bauchef, im Schwingkomitee oder als 
Festkoordinator. Gerne erwähnt Hansueli aber auch, dass er in vielen Gremien und Komitees 
arbeiten durfte, bei denen der Sachverhalt, die Kameradschaft und Kommunikation bestens 
funktionierte und Freude machte. 

Motivation durch Bodenständigkeit
Auf die Frage nach der Motivation für sein grosses Engagement, antwortet der 57-Jährige: 
«Ich liebe den Schwingsport und die spezielle Atmosphäre an einem Schwingfest. Beim Sport 
faszinieren mich vor allem der Zweikampf, die Spannung, die Paarungen und die Handha-
bung der Kampfrichter. Beim Schwingfest schätze ich die tolle Kameradschaft, die Volksver-
bundenheit, das Folkloristische und die Bodenständigkeit. Wer diese Worte von Wyss direkt 
hört, weiss über die Echtheit Bescheid. 
Der Schwingsport erlebte in den vergangenen Jahren im Bereich «Vermarktung und Geld-
fluss» ziemliche Änderungen und Entwicklungen. Auch hier hat Hansueli Wyss seine An-
sichten: «Bei den Vereinen habe ich den Eindruck, dass sie nur noch Anlässe durchführen, 
die genügend Gewinn abwerfen. So entfielen Anlässe, obwohl sie sinnvoll und nachhaltig 
gewesen sind. Weiter erachte ich den immer grösseren «Geldfluss» bei den Aktivschwingen 
als Gefahrenpotential. Dabei hoffe ich, dass von den Schwinger-Verantwortlichen gegenüber 
den Geldsponsoren eine klare und harte Linie gefahren wird».

Volles Lob vom aktuellen Präsident 
Der aktuelle SKW-Präsident Ruedi Stadelmann ist voll des Lobes: «Hansueli hat es als Prä-
sident ausgezeichnet verstanden, vom jüngsten Schwinger bis zum ältesten Mitglied eine 
Ansprechperson zu sein und einen guten Draht aufzubauen. Gerne erinnere ich mich an 
das Jahr 1995, als ich Aktivschwinger wurde und Hansueli uns Schwinger ins Trainingslager 
begleitete. Dabei hatte er für uns immer ein offenes Ohr hatte und versprach Unterstützung. 
Danach lernte ich Hansueli als grossen Chrampfer und guten Kamerad kennen. Er war ein 
hervorragender und erfolgreicher Präsident, hat den Verein positiv geprägt und weiter ge-
bracht. Der Spass und die Geselligkeit mit ihm kommt auch heute noch nicht zu kurz».

Gery Schärli von Langnau, langjähriger Weggefährte von Hansueli Wyss, kennt ihn vor allem 
als einer, der eine eigene Meinung hat, klare Worte findet und zugleich spürt, was die Leute 
wollen. Zudem packe Hansueli eine «Sache» lieber an, anstatt lange darüber zu lamentieren. 
Somit schliesst sich der Kreis mit dem Mann auf der Auszeichnung.

Für grosse Dienste im Schwingsport: 
Hansueli Wyss mit der aktuellen 
Anerkennung zum ISV-Ehrenmit -
glied, neben den Auszeichnun gen 
vom SK Wiggertal und LKSV.

Ein grosser «Chrampfer» mit Bodenständigkeit

An der Delegiertenversammlung vom Innerschweizerischen Schwingerverband anfangs Febru-
ar 2016 wurde der Egolzwiler Hansueli Wyss für seinen unermüdlichen Einsatz im Schwings-
port geehrt. Unter grossem Applaus der Delegierten durfte er die verdiente Auszeichnung zum 
ISV-Ehrenmitglied entgegennehmen. Auf der Auszeichnung wird ein Schwinger dargestellt, der 
sich zum einen auf Zweikampf im Sägemehl vorbereitet. Gleichzeitig stellt es einen Mann dar, 
der seine Ärmel hochkrempelt, um mit der Arbeit zu beginnen, sie anzupacken und allenfalls 
weiterzuführen. Die zweite Handlung ist symptomatisch für Hansueli Wyss. Seit vielen Jah-
ren ist der berufliche Inhaber eines Kranservice-Unternehmens als unermüdlicher Schwings-
port-Funktionär im Einsatz. 

Seit 26 Jahren Funktionär 
Der gelernte Mechaniker startete seine Aktivkarriere erst mit 26 Jahren. Eine schwere Knie-
verletzung beendete Wyss’ sportliche Laufbahn fünf Jahre später, im Jahre 1990. Sogleich 
trat er in den Schwingklub-Vorstand und ins Organisationkomitee Menzberg-Schwinget ein. 
Im Verein übernahm er zuerst den Posten des Protokollführers. Da der SK Wiggertal im Jahre 
1994 sein 75-jähriges Bestehen feiern durfte, wurde neben den Vereinstätigkeiten zugleich 
viel Zeit und Wissen in die Jubiläums-Festschrift investiert. An der Generalversammlung 1993 
liess sich Hansueli Wyss zum Präsidenten wählen. Als Vereinspräsident durfte er in dieser Zeit 
noch weitere Ämter ausüben wie: OK-Präsident Hallenschwinget, OK-Präsident Nachwuchs-
schwinget, OK-Mitglied diverser Schwingfesten und Beisitz im Luzerner Kantonalverband. 

Nach 12 Jahren Präsidentschaft übergab Wyss an der Generalversammlung 2004 das Amt an 
Stefan Aregger weiter und wurde verdienstvoll zum Ehrenmitglied ernannt. Im Jahre 2005 
durfte er die Auszeichnung zur Ehrenmitgliedschaft im Luzerner Kantonal-Schwingerverband 
entgegennehmen. Danach blieb er dem Schwingsport glücklicherweise als Funktionär erhal-
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Erfolgreiches Vereinsjahr für den  
Schwingklub Wiggertal

An der 96. Generalversammlung durfte die grosse Schwingerfamilie auf ein  
erfolgreiches Jahr zurückblicken. Der seit einem Jahr amtierende Präsident  
Ruedi Stadelmann führte souverän durch die Versammlung und durfte wert volle 
Mitglieder auszeichnen.

Bei der Feuertaufe, seiner ersten Generalversammlung als Präsident, durfte Ruedi Stadel-
mann 105 Anwesende herzlich willkommen heissen. Nach einem feinen Nachtessen erwähnte 
der Präsident in seinem Jahresbericht vor allem die erfolgreichen und tadellos organsierten 
Schwingfeste und Anlässe. 

Aufgrund der ausgezeichnet durchgeführten Anlässen durfte die Kassiererin Nadja Hodel in der 
Jahresrechnung einen Mehrbetrag ausweisen. 

Zwei Festsiege und starker Neukranzer
Alain Müller durfte auf seine erste Saison als Technischer Leiter 1 zurückblicken. Hoch erfreut 
zeigte er sich über die gezeigten Leistungen seiner Schützlinge. In der Jahreswertung der Ein-
zelmeisterschaft siegte der starke Ufhuser Werner Suppiger vor seinen Klubkameraden Michael 
Müller und Philipp Scheidegger. 

Der verantwortliche Jungschwinger-Betreuer Stefan Aregger von Hergiswil zeigte sich sehr zu-
frieden mit seinen Nachwuchsschwingern. Stefan Aregger und seine Trainercrew leisten ausser-
ordentliche Basisarbeit und organisieren vielseitige Anlässe für die jungen Sportler.

Aufnahmen und Ehrungen 
Ganz erfreulich durften sieben Jungschwinger mit Jahrgang 2000, drei Aktivschwinger sowie 
ein Kampfrichter mit grossem Applaus in den Verein aufgenommen werden. Benno Schuma-
cher aus Daiwil war über sieben Jahre als gewissenhafter Kampfrichter an den Luzerner- und 
Innerschweizerischen Schwingfesten im Einsatz. Ebenso diente sein Kollege Bruno Bölsterli aus 
Grosswangen über vier Jahre für den Schwingklub im Sägemehl als Kampfrichter. Für ihren 
langjährigen, treuen und grossen Einsatz wurden sie mit der Freimitgliedschaft ausgezeichnet. 
Für seine Dienste als «grossen Chrampfer» wurde der Bauchef Adrian Duss von Menznau ge-
ehrt und ist neu Verdienstmitglied. 

Die drei Erstplatzierten der 
Jahresmeisterschaft:
3. Rang: Philipp Scheidegger, 
Roggliswil; Sieger: Werner 
Suppiger, Ufhusen; 2. Rang: 
Michael Müller, Kottwil  
(von links nach rechts). 

Dank grosser Dienste in  
neuem Mitgliederstatus: 
Präsident Ruedi Stadelmann 
ehrte Freimitglied Bruno 
Bölsterli, Verdienstmitglied 
Adrian Duss und Freimitglied 
Benno Schumacher  
(von links nach rechts).
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Schwingfestkalender 2016

Eidgenössische Anlässe
27.08. Eidg. Schwingfest, Estavayer
28.08. Eidg. Schwingfest, Estavayer

Teilverbandsfeste
12.06. SWS-Schwingfest, Aigle
26.06. NOS-Schwingfest, Wattwil
03.07. ISV-Schwingfest, Einsiedeln
17.07. Berner Kant., Meiringen
07.08. NWS-Schwingfest, Fulenbach

Bergfeste
12.06. Stoos-Schwinget
19.06. Schwarzsee Schwinget
10.07. Rigi-Schwinget
16.07. Weissensteinschwinget
31.07. Brünig Schwinget
14.08. Schwägalp Schwinget

Kantonal Schwingfeste
24.04. Zuger Kant. Schwingfest, Hünenberg
01.05. OW / NW Kant. Schwingfest, Lungern
08.05. Schwyzer Kant. Schwingfest,  
 Schindellegi
22.05. Urner Kantonalschwingfest, Schattdorf
29.06. Luzerner Kant. Schwingfest, Escholzmatt

Rangschwingfeste
09.04. Surentaler Frühjahresschwinget, 
 Sursee
17.04. Badschwinget, Wolhusen
23.04. Oberbühlschwinget, Huttwil
01.05. Seetaler-Schwinget, Hitzkirch
08.05. Roteborgerschwinget, Rothenburg
16.05. Rottalschwinget, Ruswil
22.05. Schwarzenbergschwinget
19.06. Michaelskreuzschwinget, Root
24.07. Menzbergschwinget
07.08. Bergschwinget, Sörenberg
25.09. Herbstschwinget, Schachen

Nachwuchs-Schwingfest
05.05. Gerliswiler Buebeschwinget,  
 Emmenbrücke
07.05. Roteborger Nachwuchsschwinget,  
 Rothenburg
14.05. Rottaler Nachwuchsschwinget,   
 Buttisholz
04.06. Berner Jurasischer Nachwuchs-   
 schwinget
12.06. LKSV Nachwuchsschwingfest,  
 Dagmersellen
06.08. Entlebucher Nachwuchsschwinget,  
 Sörenberg
14.08. Surentaler Nachwuchsschwinget
21.08. ISV-Nachwuchsschwingfest, Erstfeld
11.09. Nachwuchsschwinget, Marbach
24.09. Wolhuser Nachwuchsschwinget,  
 Wolhusen

Jahresprogramm 2016 
Schwingklub Wiggertal

29.05. Luz. Kant. Schwingfest, Escholzmatt
03.07. ISV-Schwingfest, Einsiedeln
24.07. Menzbergschwinget
03.09. Eidg. Schnuppertag 
12.06. LKSV Nachwuchsschwingfest,  
 Dagmersellen
18.09. Familienpicknick des SK Wiggertal
15.10. Kilbistand in Willisau
16.10. Kilbistand in Willisau
07.12. GV Schwingklub Wiggertal
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Geschätzte Schwingerfreunde und  
Passivmitglieder

Mein erstes Amtsjahr als Präsident vom Schwingklub Wiggertal verging rasend schnell. Ich 
darf auf ein abwechslungsreiches Jahr mit vielen schönen Momenten und interessanten Be-
gegnungen zurückblicken. Was mich besonders erfreut, sind die vielen freiwilligen Helfer, die 
enorm viel Freizeit investieren und so unseren Verein erfolgreich unterstützen. Kameradschaft 
ist bei mir das oberste Gebot. Deshalb schaue ich immer, das genügend Zeit bleibt, um diese 
zu pflegen. Sei es bei einem guten Kaffee, einem Bier oder bei einem interessanten Gespräch. 

Dieses Jahr hat der Schwingklub Wiggertal die grosse Ehre, den Luzerner Kantonalen Nach-
wuchsschwingertag in Dagmersellen durchzuführen. Gross und klein laden wir deshalb ein, 
uns bei diesem Anlass zu besuchen. Dabei können Sie sich selber überzeugen, wie unsere 
Nachwuchsschwinger das Gelernte im Sägemehl umsetzen. Wer weiss, vielleicht ist sogar ein 
zukünftiger Schwingerkönig unter den Teilnehmern. 

Unsere Schwinger sind schon wieder mit viel Motivation und grossem Einsatz in die neue Sai-
son gestartet. Das grosse Saisonziel für viele Aktivschwinger ist das Eidgenössische Schwing-
fest in Estavayer. Um sich für diesen Grossanlass zu qualifizieren und dann um den begehrten 
Eidg. Kranz schwingen zu dürfen, müssen unsere Schwinger während der ganzen Saison ihr 
Bestes geben. Für jeden Schwinger ist es ein «Gänsehaut-Moment», wenn er die imposante 
Schwingerarena am Samstagmorgen zum ersten Mal betritt. Die Atmosphäre, in der mit 52 000 
Schwingerfans ausverkauften Arena, ist unbeschreiblich. Als Präsident vom SK Wiggertal bin 
ich stolz, meine Jungs in Estavayer zu unterstützen. Wenn ich dann nach dem Eidg. Schwingfest 
erfolgreiche und sogar kranzgeschmückte Schwinger in Willisau in Empfang nehmen darf noch 
viel mehr. Viel Glück.

Unser Verein wird zu 100% ehrenamtlich geführt. Wir setzen alles daran, dass unsere Jung- und 
Aktivschwinger attraktiven Schwingsport ausüben können. Die Unkosten des Vereins werden 
hauptsächlich durch Inserate-Einnahmen, Bandenwerbungen, Gönnerbeiträgen sowie durch 
den von uns durchgeführten Nachwuchsschwinget und den Menzbergschwinget gedeckt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Werde auch du Gönner. 
Mit dem Gönnerbeitrag sichern Sie sich automatisch ein Exemplar der nächsten, jährigen Auflage 
des Kurz Lätz. Egal in welcher Region er versendet wird, Sie erhalten die neuste Ausgabe mit 
Informationen zu unserem Vereinsleben. Mit dem Vorweisen des Einzahlungsscheins erhalten Sie 
einen Gratis Eintritt am Luzerner Kantonalen Nachwuchsschwingertag in Dagmersellen und an 
unserem jährlichen Menzbergschwinget. Allen Gönnern jetzt schon ein herzliches Dankeschön. 

Auf unserer Homepage www.schwingklub-wiggertal.ch halten wir Sie auf dem Laufenden und 
bieten Ihnen die Möglichkeit, an unserem Vereinsleben teilzunehmen. Schauen Sie doch einmal 
rein, es lohnt sich. 

Nun wünsche ich Ihnen ein gesundes und sportliches Jahr 2016 mit vielen schönen Stunden im 
Kreise der Schwingerfamilie. Ich danke allen ganz herzlich, die unseren Verein auf irgendeine 
Art und Weise unterstützen.

Der Präsident 

Ruedi Stadelmann

Auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, können uns mit einem Gönnerbeitrag  
ab CHF 50.– unterstützen.
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Colorchange

Der Audi SQ5 TDI plus.
Er ist das erste S Modell von Audi mit einem  Dieselmotor. Er vereint neuste Motoren-, 
Ge triebe- und Antriebstechnologien und erreicht damit höchste Sportlichkeit bei 
besonders niedrigem Verbrauch. Der Audi SQ5 TDI plus ist ein alltags tauglicher SUV mit 
markantem,  dynamischem Design.

Audi SQ5 3.0 TDI plus, Normverbrauch gesamt: 6,7  l/ 100km, Benzinäquivalent: 7.6  l/ 100km, 
177 g CO2/ km  (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 139  g/ km), Energieeffizienz-Kategorie: E.

Jetzt Probe fahren

Touring Garage AG

Luzernstrasse 76, 4950 Huttwil 
Tel. 062 962 19 19, www.audiworld.ch

DER NEUE 
    OUTBACK 4×4.
  DENKT MIT. 

 Adaptiver Tempomat
 Spurwechsel- und Spurhalteassistent
 Notbremsassistent
 Kollisionsschutz- und Anfahrassistent

F.+M. KONSTANTIN LOGISTIK AG 
Äussere Luzernerstrasse 21, 4665 Oftringen 
Tel. 062 797 22 44, Fax 062 797 62 80 
info@garagekonstantin.ch, www.garagekonstantin.ch

44928_SUB_Konstantin_A5_4c.indd   1 28.07.15   13:48
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Generalagentur Willisau-Entlebuch, Stefan Schärli 
Menznauerstrasse 7, 6130 Willisau
Telefon 041 972 74 74, Telefax 041 972 74 75
willisau@mobi.ch, www.mobiwillisau.ch

Wir sind persönlich für Sie da. Direkt bei Ihnen.
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